
 

 

 

 

 

 

 

Baustellen-Regeln 

 

1. Betonprodukte sofort nach der Lieferung einbauen 
Betonprodukte allgemein, insbesondere Betonplatten sind innerhalb von zwei 

Wochen nach der Lieferung einzubauen. Andernfalls muss sämtliche Ware auf 

trockenem Boden ungeöffnet gelagert, und zusätzlich mit einer Blache gegen 

Witterungseinflüsse wie Feuchtigkeit und Sonnen-Einstrahlung geschützt werden. 

Staunässe ist in jedem Fall zu vermeiden. 

 

2. Handling 
Betonprodukte nicht in nassem Zustand aufeinanderschichten. Es ist jeweils nur so 

viel Ware aus dem geschützten Stapel zu entnehmen und bereitzustellen (z.B. 

kreuzweises aufeinanderschichten von Betonplatten), wie am selben, oder aber 

spätestens am Folgetag eingebaut werden kann. 
 
 

3. Verunreinigungen vermeiden 
Werksgegenstände (z.B. Paletten, Betonplatten, Hölzer, Metalle, Plastik, Kunststoffe 

usw.) nicht über mehrere Tage auf dem Plattenbelag liegen lassen. Plattenbelag 

nicht mit verschmutzten Schuhen (durch Erdreich, Oel, Fett, Farbe usw.) betreten. 

Sämtliche Handwerker-Verunreinigungen sind zu vermeiden. 

 

4. Vorsicht bei Fräsarbeiten 
Gefräste Produkte, insbesondere Platten, unmittelbar mit sauberem Wasser 

abspülen und frei-stehend trocknen lassen. Keinesfalls nass aneinander stellen oder 

aufeinander schichten. Fräsarbeiten nicht ungeschützt auf bereits verlegtem 

Plattenbelag ausführen. 
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